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Prof. Dr. Daniel Bieber:

Vorstellung des Saarländischen Landesprogramms
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anlässlich der Informationsveranstaltung des
Wirtschaftsförderungsverbandes Untere Saar e. V. 
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Ausgangslage und Problemstellung

� Weiterbildung wird immer wichtiger, steigende 
Qualifikationsanforderungen

� Ständiger Wandel von Produktions- und Organisationskonzepten
� Abnehmende Beschäftigungsmöglichkeiten für Geringqualifizierte
� Ungleiche Nutzung vorhandener Weiterbildungsangebote nach 

Betriebstypen
� Ungleiche Nutzung von Weiterbildungsangeboten nach 

Beschäftigtengruppen (Frauen, Ältere, Menschen mit 
Migrationshintergrund, Geringqualifizierte)

� Krise mit ungewisser Intensität und Dauer
� Kurzarbeit bietet Qualifizierungschancen
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Betriebliche Weiterbildung für ältere Mitarbeiter 2006 

(Basis: Betriebe mit älteren Beschäftigten, Angaben  in %)
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Der demografische Wandel macht auch vor dem Saarland n icht Halt
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Gründe für unterdurchschnittliche Weiterbildungsbeteilig ung

� Kosten der Weiterbildung
� Fehlende Informationen über Weiterbildungsangebote
� Organisatorische Probleme
� Zeithorizont der Beschäftigung
� Andere Prioritäten (Krise!)
� Angst vor dem Lernen (Individuen)
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Ziel: Erhöhung der Weiterbildungsbeteiligung von Untern ehmen

Ziele:
� Arbeitsplätze insbesondere in Klein- und Mittelunternehmen (KMU) 

sichern.
� Erhöhung der Weiterbildungsaktivitäten von Unternehmen – v.a. bei 

konjunkturellen und strukturellen Veränderungsprozessen.
� Qualifizieren statt entlassen – insbesondere Maßnahmen für gering 

qualifizierte und ältere Beschäftigte.
� Angebot einer systematischen, umfassenden und auf das jeweilige 

Unternehmen passgenau zugeschnittenen Weiterbildungsberatung.

Zielgruppen:
� Insbesondere KMU mit Betriebsstätten im Saarland.
� Beschäftigte in Unternehmen, die von Arbeitslosigkeit bedroht sind.
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Ziel: Erhöhung der Weiterbildungsbeteiligung von Untern ehmen

Inhalte:
� Aufstellung eines Expertenteams zur Beratung in allen Angelegenheiten 

betrieblicher Weiterbildung.
� Ermittlung des Qualifizierungsbedarfs in nachfragenden Unternehmen.
� Abgleich von Qualifizierungsbedarf der Unternehmen und 

Qualifizierungsangeboten. 
� Entwicklung von passgenauen Qualifizierungsangeboten in Kooperation 

mit der Bundesagentur für Arbeit, den Kammern sowie Bildungsträgern.
� Planung, Vorbereitung und Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen.
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Bedarfsanalyse in den Unternehmen

� Rückgrat der Weiterbildungsberatung ist eine Bedarfsanalyse auf 
Grundlage der Erfahrungen und Kompetenzen der Weiterbildungs-
berater. Über den Verlauf wird ans iso berichtet.

� Das iso übernimmt auf dieser Grundlage die Koordination und Qualitäts-
kontrolle des Beratungsprozesses. Dadurch erfüllt der Projektträger 
seine Analyse- und Dokumentationspflichten.

� Die Beratung stützt sich auf einen Frageleitfaden. Die Dokumentation für 
den Projektträger besteht aus einem Protokollbogen, einem 
Betriebsbericht und einer Erhebung von Betriebsdaten (zusätzlicher 
Fragebogen für die Unternehmensleitungen).
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Der Beraterpool

� Unabhängige, interessenneutrale Berater, die für das 
Weiterbildungsprogramm auf Grundlage ihrer speziellen Kompetenzen 
ausgewählt wurden

� 30 Beraterinnen und Berater, davon 10 Seniorberater
� Fähigkeiten zum ganzheitlichen Herangehen an betriebliche 

Aufgabenstellungen (Technologien, Organisation, Personalentwicklung)
� Bereitschaft zum betriebsindividuellen Arbeiten – keine 

Standardkonzepte
� Branchenkenntnis
� Praktischer betrieblicher Hintergrund
� Kenntnisse der Weiterbildungsmöglichkeiten
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Qualifizieren in der Kurzarbeit: „Qualifizieren sta tt Entlassen“

www.qse.saarla
nd.de
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� Wirtschaftliche Situation
� Technologische und organisatorische Entwicklung 
� Mitarbeiterstruktur
� Qualifikationsstruktur
� Altersstruktur
� Bisherige Erfahrungen mit Weiterbildung
� Derzeitiger Weiterbildungsbedarf
� Erfahrungen mit älteren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern
� Erfahrungen mit gering qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
� Fragen zur Unternehmenskultur
� Personalpolitik, Mitbestimmung (soweit vorhanden)
� Handlungsempfehlungen

Eckpfeiler der Bedarfsanalyse 
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Stand der Arbeiten

� Aufstellung des Beraterteams

� Entwicklung geeigneter Tools zur Bedarfsanalyse 

� Workshops zur Einweisung der Beratergruppe

� Aufbau eines Informationspools

� Konzeption geeigneter Dokumente und einer Homepage 
www.qse.saarland.de

� Erste Welle der Betriebsberatungen

� Informationsveranstaltungen
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Stand der Betriebsberatungen

� Zahl: Bisher 53 Beratungsfälle in saarländischen Unternehmen 
(Stand: 27.7.2009)

� Profile: KMU und größere Unternehmen
� Branchenspektrum: Nahrungsmittelindustrie, Maschinenbau, Elektro- und 

Autobranche, Pharmaindustrie, Dienstleistungen, Zeitarbeit usw.
� Motivationen: Hilfestellung bei der Nutzung der wenig übersichtlichen 

Förderlandschaft, ganzheitliche Herangehensweise, Interessenneutralität.
� In vielen Beratungsfällen werden zur Zeit konkrete 

Weiterbildungsmaßnahmen anvisiert.
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Der Prozessablauf in der Übersicht

1. Kontaktaufnahme mit den Betrieben
2. Beratungsphase im Betrieb
3. Dokumentation ans iso (Protokollbogen, Betriebsbericht)
4. Bei Interesse an einer Weiterbildungsmaßnahme vermitteln in 

Absprache mit iso Berater den Kontakt zu in Frage kommenden
Weiterbildungsträgern

5. Weiterbildungsträger klären genauere Modalitäten der Finanzierung
mit den Kofinanzierern (BA, etc.). Im Fall von Förderung durch das
Land: direkte Absprache mit den beteiligten Ministerien.

6. Rückmeldung ans iso 
7. Beschluss der Weiterbildungsmaßnahme
8. Rückmeldung der Ergebnisse

Gegebenenfalls kann auch das iso 
Weiterbildungsträger suchen

Gegebenenfalls kann auch das iso die 
Kofinanzierung direkt verhandeln
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Erfahrungen und Fragen

� Bislang geringer Informationsgrad der Unternehmen, aber Interesse 
gerade bei Direktkontakten.

� Sehr positive Aufnahme des Konzeptes: kostenneutrale, unabhängige 
und betriebsnahe Beratung.

� Hoher Klärungsbedarf bzgl. der Fördermöglichkeiten v.a. in KMU.
� Ganzheitliche Analyse greift: Qualifizierung für neu organisierte 

Produktionsprozesse, neue Aufgaben oder Optimierungen bei 
Produktionsabläufen.

� Es bahnt sich eine erweiterte Typologie der Weiterbildungsnachfrage an 
(Standardmaßnahmen, Facharbeiterqualifizierung, Qualifizierung für 
globale Produktionsprozesse und Arbeitsabläufe, bereichsübergreifende 
Einsparungsprozesse bei Energie, Material, Abläufen usw.). 

� Handlungsbedarf bezüglich der Fördermaßnahmen und der 
passgenauen Weiterbildungsmaßnahmen.
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Das Landesprogramm Weiterbildungsberatung für Unternehmen

Projektträger und Ansprechpartner

iso  (Institut für Sozialforschung und Sozialwirtschaft e. V.)

Trillerweg 68 Tel.:  0681/95424-0
D-66117 Saarbrücken Fax.: 0681/95424-27

Prof. Dr. Daniel Bieber

Koordinierung
Dr. Heiko Breit
Dr. Alexander Neumann
Maria Zörkler
Stefan Nöst

Kontakt E-mail: weiterbildung@iso-institut.de

Erste Informationen

http://www.arbeitsagentur.de/zentraler-Content/A01- Allgemein-Info/A015-
Oeffentlichkeitsarbeit/Publikation/pdf/Kurzarbeiter geld-Aenderungen.pdf

http://www.arbeitsagentur.de/nn_25282/Navigation/ze ntral/Buerger/Arbeit/Weiterbildung/
Weiterbildung-Nav.html


